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 Artikel 1 wird wie folgt geändert: 1. Nummer 1 wird wie folgt geändert: a) m angestellt: De  bisherigen Buchstaben a wird folgender neuer Buchstabe a vora) ‚ er gende Zeile eingefügt: Nach d  § 57 betreffenden Zeile wird fol„§ 57a Anwendung durch Tierhalter“.‘ n a und b werden die Buchstaben b und c. b) Die bisherigen Buchstabe

 2. Nummer 3 wird aufgehoben. 3. : Nummer 10 wird wie folgt gefasst‚10. § 29 wird wie folgt geändert: a) In Absatz 2a Satz 1 Nummer 6 werden die Wörter „gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 2377/90“ durch die Wörter „nach der Verordnung (EG) Nr. 470/2009“ ersetzt. b) In Absatz 5 werden die Wörter „Verordnung (EG) Nr. 1084/2003 der Kommission vom 3. Juni 2003 über die Prüfung von Änderungen einer Zulassung für Human- und Tierarzneimittel, die von einer zuständigen Behörde eines Mitgliedstaates erteilt wurde (ABl. EU Nr. L 159 S.1)“ durch die Wörter „Verordnung (EG) Nr. 1234/2008 der Kommission vom 24. November 2008 über die Prüfung von Änderungen der Zulassungen von Human- und Tierarzneimitteln (ABl. L 334 vom .‘ 12. 12. 2008, S. 7)“ ersetzt4. Nummer 11 wird wie folgt gefasst: ‚11. § 1  3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 3a wird wie folgt geändert: a) Die Wörter „den Anhang IV der Verordnung (EWG) Nr. 2377/90“ werden durch n e  die Wörter „die Tabelle 2 des Anha gs d r Verordnung (EU) Nr. 37/2010“ ersetzt. b) Die Angabe „Verordnung (EG) Nr. 1084/2003“ wird durch die Angabe 4/2008“ ersetzt.‘ „Verordnung (EG) Nr. 1235. : Nummer 12 wird wie folgt gefasst‚12. § 33 wird wie folgt geändert: a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: aa) Die Angabe „§ 39d Abs. 6 Nr. 2“ wird durch die Angabe „§ 39d Absatz 9“ ersetzt. bb) Die Angabe „Verordnung (EG) Nr. 1084/2003“ wird durch die Angabe „Verordnung (EG) Nr. 1234/2008“ ersetzt. b) In Absatz 4 wird die Angabe „§ 39d Abs. 6 Nr. 2“ durch die Angabe „§ 39d Absatz 9“ ersetzt.‘ 6. In Nummer 17 Buchstabe d wird in § 56a Absatz 3 Satz 1 die Nummer 1 wie folgt gefasst: „1. Anforderungen an die Abgabe und die Verschreibung von Arzneimitteln zur Anwendung an Tieren, auch im Hinblick auf die Behandlung, festzulegen,“. 
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  7. a und 18b eingefügt: Nach Nummer 18 werden folgende Nummern 18‚18a. Nach § 57 wird folgender § 57a eingefügt: 

„§ 57a Anwendung durch Tierhalter Tierhalter und andere Personen, die nicht Tierärzte sind, dürfen verschreibungspflichtige Arzneimittel bei Tieren nur anwenden, soweit die Arzneimittel von dem Tierarzt verschrieben oder abgegeben worden sind, bei dem sich die Tiere in Behandlung befinden.“ 18b. In § 58 Absatz 1 werden die Wörter „Tierhalter und andere Personen, die nicht Tierärzte sind, dürfen“ durch die Wörter „Zusätzlich zu der Anforderung des § 57a erärzte sind,“ ersetzt.‘ dürfen Tierhalter und andere Personen, die nicht Ti8. Nach Nummer 25 wird folgende Nummer 25a eingefügt: ‚25a.  Nummer 22a eingefügt: In § 97 Absatz 2 wird nach Nummer 22 folgende„22a. entgegen § 57a Arzneimittel anwendet,“. ‘  
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